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Vorwort
Im Fazit  der  Bundesregierung,  dass  dem Abschlussbe-

richt der Lenkungsausschüsse von August 2019 beigelegt

war, wurde ausgesagt: »Mit den Fonds Heimerziehung ha-

ben Bund,  Länder und Kirchen in bis dato beispielloser

Weise  gemeinsam  Verantwortung  für  schwerwiegende

Versäumnisse und Fehler in der Vergangenheit übernom-

men.« und hieß es auf Seite 3 weiter: »Waren mehr als 83

Prozent  der  Betroffenen  zufrieden.«  Die  Lenkungsaus-

schüsse selbst benutzten Wörter zum Ausschmücken ihres

Ergebnisses wie: »zufrieden«, »Befriedung und Genugtu-

ung«, »breite Zufriedenheit«, »gelohnt hat«, »Wiedergut-

machung«,  »der  richtige  Weg  einer  gesellschaftlichen

Wiedergutmachung«.  Dabei  wird  auch  noch  einmal  die

Arbeit der »Runden Tische Heimerziehung«, die der Om-

budspersonen und der  Arbeitskreise  der  Betroffenen ge-

würdigt und gelobt. Dem so dargestellten Anschein, durch

Verantwortung Befriedung der Opfer herbeigeführt zu ha-

ben,  will  der Autor mit  seinem Buch widersprechen.  Er

wird  aufzeigen,  dass  das  geschaffene  Gebilde  »Hilfs-

fonds« nur dem Betrug der Opfergruppe diente, um das an

ihr  begangene  Verbrechen  zu  verschleiern.  Dieses  Buch

dient  durchaus  als  Pendant  gegenüber  der  Abschussbe-

richte  dieses  hier  in  Frage  gestellten  Gebildes  des

Bundesfamilienministeriums  und  entblößt  deren  wahren

Beweggrund seiner Errichtung.  Der Autor versichert  mit

der Herausgabe dieses Buches den Wahrheitsgehalt seines

geschilderten Vortrags. Weiter versichert er, gewissenhaft

die Beweise des Verbrechens und die Zeugenprotokolle
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der Opfer berücksichtigt zu haben. Er hat selbst das Er-

suchen zur völkerrechtlichen Strafverfolgung beim Inter-

nationalen  Strafgerichtshof  eingesendet,  und  den  »Fall

Germany« an  die  entsprechenden  Kommissionen  der

Vereinten  Nation  eingereicht,  um  über  den  Menschen-

rechtsrat der UN-Generalversammlung zu empfehlen, eine

Studie zu diesem Verbrechen in Auftrag zu geben. Ziel soll

sein,  einen Sonderstrafgerichtshof zur gerichtsfesten Auf-

arbeitung des Verbrechens zu errichten. Mit diesem Buch

hinterlässt der Autor das Vermächtnis mit der Aufgabe und

der Bitte, dieses mörderische Verbrechen an den 400 000

institutionellen Opfern deutscher Erziehungspolitik rechts-

verbindlich durch die nächsten Generationen aufarbeiten

zu lassen. Damit soll der Fall »Germany« aufgeklärt wer-

den und den Opfern deutscher Erziehungspolitik Genugtu-

ung zuerkannt werden.
.

Der Autor, Frankfurt am Main im Jahr 2019
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